
Kinder sind Zukunft !
Zukunft braucht Bildung!

Neue Zeiten - starke Anforderungen!

Liebe Eltern!

Jeder von uns hat eine Geschichte, vom Gastarbeiter bis zum politischen Flüchtling leben wir
seit vierzig Jahren hier in Deutschland. Wir sind Zeuge der politischen und wirtschaftlichen
Entwicklungen und ein wichtiger Teil dieses Prozesses

Vom Kalten Krieg bis zur Wiedervereinigung, vom Wirtschaftsboom bis zur aktuellen
Abwanderung von Arbeitsplätzen ins Ausland erleben und spüren wir tagtäglich diese
Veränderungen.

Vom Gewinner zum Verlierer

In Deutschland bewegt sich die Zahl der Arbeitslosen um die 4-Millionengrenze.

Die Zahl der Arbeitslosen liegt allein in Berlin bei 294.000, 25.000 Schulabgänger suchen
einen Ausbildungsplatz. Von den ehemaligen  Industriearbeitsplätzen ist nach der Wende
nur noch ein Viertel übrig geblieben – das heißt, es gibt kaum noch Arbeitsplätze für
Menschen ohne eine ausreichende Ausbildung.

Das trifft vor allem Menschen ohne Schulabschluss und mit mangelhaften
Sprachkenntnissen: Sie werden zukünftig kaum eine Chance auf dem Arbeitsmark haben.

Wenn man die Zahlen und Entwicklungen betrachtet, stehen die Migranten, die die früheren
Gewinner des Wirtschaftswunders waren, heute nach dem Fall des Eisernen Vorhangs und
der deutschen Wiedervereinigung mit als Verlierer dieses Wandels da: Ihre
Arbeitslosenquote ist von 1991 bis 2004 auf 38,2% - das ist mehr als das Doppelte -
gestiegen.

Wir befinden uns in einer weltweiten rasanten Entwicklungsphase  - und wir haben
Schwierigkeiten, uns an dieses Tempo anzupassen. Wie wir in den letzten Jahren gesehen
haben, wandert Arbeit in so genannte Billiglohnländer ab. Dazu kommt die Herausforderung,
die dieser Wandel für den Staatshaushalt darstellt – Gesundheitssystem oder Sozial- und
Rentensystem ändern sich parallel zum Arbeitsmarkt. Wir alle stehen unter dem Druck von
Flexibilisierung und Anpassung.

Die einst von der ersten Generation ausgeübten Berufe verschwinden. Die traditionellen
Karrieren  werden durch ein Stückwerk von Einzelbeschäftigungen abgelöst, die immer
wieder neue Herausforderungen darstellen.

Die Frage, was uns in der Welt von morgen erwartet, hängt wesentlich davon ab,  wie wir
uns den neuen Anforderungen stellen.

Machen wir uns Gedanken darüber, wie unsere Kinder in 20 Jahren ihren
Lebensunterhalt bestreiten werden!

Sind wir bereit in unsere Kinder zu investieren, si nd wir bereit, mehr gesellschaftliche
Verantwortung zu übernehmen?



Fit im Jahr 2020?

Die große Zahl Kinder mit Migrationhintergrund der heutigen Generation werden auf dem
Arbeitsmarkt vom Jahr 2020 an zur Verfügung stehen. Fast die Hälfte aller Kinder unter
sechs Jahren in Berlin kommen aus einer Einwandererfamilie.

Die durch Arbeitslosigkeit verursachte Frustration ihrer Eltern sollen diese Kinder nicht aufs
Neue erleben müssen.

-Sie sollen von einer positiven Atmosphäre profitier en, die ihnen in ihrem späteren
Berufsleben weiter hilft.

-Es geht um die Gestaltung der Zukunft unserer Kind er: Wir müssen selbst etwas tun.

Liebe Eltern: Einsatz für Bildung zählt die besten Zinsen!

Wir leben hier in einer der stärksten Wirtschaftsnationen. Sie ist einem permanenten Wandel
unterworfen, der immer wieder aufs Neue Anpassung erfordert.

Um die Zukunft unserer Kinder zu gewährleisten wird heute von uns mehr verlangt denn je.

Das wichtigste Element sind langfristige Investitionen in Bildung und Ausbildung.

Hier möchten wir einen Beispiel von dem Heilligen Buch Koran geben:

-„IQRA“ („Lies!“ bzw. Bilde Dich!“), das erste Wort  des Koran, das von Allah auf
unseren Propheten Mohammad(s) herab gesandt wurde, zeigt, dass die Bildung Pflicht
ist, sowohl für einen Müslim als auch für eine Müsl ima.
Und im heiligen Koran finden wir: „O Ihr Menschen, Wir haben euch aus Mann und
Frau erschaffen und euch zu Völkern und Stämmen gem acht, auf dass ihr einander
erkennen möget. Wahrlich, Allah ist Allwissend, All kundig “(49:13) Wie sollen sich die
Stämme „einander erkennen“; wenn wir uns nicht einm al verständigen können.

Nicht zuletzt  ist die Bildung- oder zumindest des Beherrschen der Landessprache auch ein
entscheidender Faktor in der Erziehung unserer Kinder; sie sind die Zukunft, und wir leiten
sie.

Aufgabe für die Eltern wird es sein:

- Unsere Kinder mit wachem Auge auf dem Weg ins Erw achsenenleben zu begleiten.

- Melden Sie Ihre Kinder rechtzeitig  im Kindergarten  an. Dort lernen sie die deutsche
Sprache ohne den Kontakt zur Muttersprache zu verli eren.

- Besuchen Sie Elternabende in Kindergarten und Sch ule! Hier erhalten sie wichtige
Informationen  um Ihre Kinder unterstützen  und beg leiten zu können!

In diesem Sinne Sie können sich bei uns im Kiez von  den Einrichtungen Hilfe und Rat
holen.
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